
Liebe Kolleginnen 
und Kollegen, 
die dbb bundesfrauenvertretung ist als
eigenständige Einrichtung unter dem
Dach des dbb beamtenbund und tarif-
union die gewerkschaftliche Spitzen-
organisation für Frauen im öffentlichen
Dienst. Knapp 5 Millionen Arbeiterinnen
und Arbeiter, Angestellte, Beamtinnen
und Beamte stehen im Dienst von Bund,
Ländern und Kommunen. Der öffentli-
che Dienst ist damit einer der größten 
Arbeitgeber in der Bundesrepublik. Wir
brauchen den internationalen Vergleich
nicht zu scheuen: Der deutsche öffent-
liche Dienst gehört mit zu den leis-
tungsfähigsten weltweit.

Ob zum Beispiel als Krankenschwester, Steuerfahnderin, Lehrerin,
Feuerwehrfrau, Erzieherin, Polizistin, Ministerialbeamtin oder 
Verwaltungsangestellte: Wir sind für Sie da! Fast 400.000 der 
1,2 Millionen Mitglieder des dbb beamtenbund und tarifunion sind
Frauen. Die dbb bundesfrauenvertretung ist damit die gewerk-
schaftliche Interessenvertretung für Frauen im öffentlichen Dienst.   

Nur mit einem leistungsstarken öffentlichen Dienst und motivier-
ten Beschäftigten, die nah am Bürger sind, kann das Gemeinwesen
in Deutschland auf Dauer funktionieren. Der öffentliche Dienst
kann langfristig nur attraktiv bleiben, wenn auch Frauen ihre be-
sonderen Fähigkeiten und Potentiale einbringen. Wir setzen uns
ein für die Gestaltung von Arbeits- und Beschäftigungsbedingun-
gen, eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf, für work and
life balance und die Durchsetzung von Gender Mainstreaming.
Chancengleichheit und Diskriminierungsfreiheit müssen auch im
öffentlichen Dienst durchgesetzt werden. Wir bleiben am Ball!

Die dbb bundesfrauenvertretung steht für frauen- und familien-
freundlichere Lebens- und Arbeitsbedingungen und bessere politi-
sche Beteiligungsrechte. Wir setzen uns professionell für die spezi-
ellen Interessen von Frauen im öffentlichen Dienst ein. Wir beteili-
gen uns in Ihrem Interesse am politischen Diskurs. Wir vertreten
Sie und sorgen für die Durchsetzung Ihrer Rechte! 

Wir machen Frauen stark!

Helene Wildfeuer, 
Bundesvorsitzende der dbb bundesfrauenvertretung 

Kontakt
Die dbb bundesfrauenvertretung hat seit 2001 ihren Sitz  im dbb fo-
rum in der Friedrichstraße. Wir sind da, wo Politik gemacht wird!
Wir beteiligen uns mit neuen Ideen und Lösungsansätzen.

Wir sind Ihre Ansprechpartnerinnen!

Friedrichstr. 169/170
10117 Berlin

Telefon: 0 30/40 81-44 00
Telefax: 0 30/40 81-44 99
E-Mail: frauen@dbb.de
Internet: www.frauen.dbb.de

EINE für ALLE  
– die dbb Familie
BDZ Deutsche Zoll- und Finanzgewerkschaft
Berufsverband Agrar, Ernährung, Umwelt (VDL)
BTE Gewerkschaft Mess- und Eichwesen
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner und Hinterbliebenen (BRH)
Bund der Strafvollzugsbediensteten Deutschlands (BSBD)
Bund Deutscher Forstleute (BDF)
Bund Deutscher Rechtspfleger (BDR)
Bundesgrenzschutz-Verband (bgv), 
Gewerkschaft der Polizei des Bundes
Bundesverband der Ärzte 
des öffentlichen Gesundheitsdienstes (BVOGD)
Bundesverband der Lehrer an Wirtschaftsschulen (VLW)
Bundesverband der Lehrerinnen und Lehrer 
an beruflichen Schulen (BLBS)
Deutsche Justiz-Gewerkschaft (DJG)
Deutsche Polizeigewerkschaft (DPolG)
Deutsche Steuer-Gewerkschaft (DSTG)
Deutsche Verwaltungs-Gewerkschaft (DVG)
Deutscher Amtsanwaltsverein (DAAV)
Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit (DBSH)
Deutscher Gerichtsvollzieherbund (DGVB)
Deutscher Philologenverband (DPhV)
Fachverband Wasser- und Schifffahrtsverwaltung (FWSV)
Gewerkschaft der Sozialversicherung (GdS)
Gewerkschaft der Sozialverwaltung (GdV)
Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer (GDL)
Gewerkschaft Technik und Naturwissenschaft
im öffentlichen Dienst (BTB)
Katholische Erziehergemeinschaft (KEG)
komba gewerkschaft
Kommunikationsgewerkschaft DPV (DPVKOM)
VdB Bundesbankgewerkschaft
Verband Bildung und Erziehung (VBE)
Verband der Arbeitnehmer der Bundeswehr (VAB)
Verband der Beamten der Bundeswehr (VBB)
Verband der Beschäftigten der Bundesagentur für Arbeit (vbba)
Verband der Beschäftigten der obersten 
und oberen Bundesbehörden (VBOB)
Verband der Beschäftigten des gewerblichen Rechtsschutzes (VBGR)
Verband Deutscher Realschullehrer (VDR)
Verband Deutscher Straßenwärter (VDStra)
Verband Hochschule und Wissenschaft (VHW)
Verein der Rechtspfleger im Bundesdienst (VRB)
Verkehrsgewerkschaft GDBA
VRFF – Die Mediengewerkschaft

FRAUEN
Wir machen

stark!



Für Frauen
Deutschlands öffentlicher Dienst kann langfristig nur dann seine Spitzenpo-
sition halten und verteidigen, wenn er dauerhaft für Frauen attraktiv ist.
Frauen haben besondere Forderungen und Interessen, für deren Durchset-
zung die Politik der dbb bundesfrauenvertretung steht: Wir setzen uns ein
für familienfreundliche Beschäftigungsbedingungen, mehr flexible Arbeits-
zeiten,  die Gleichbehandlung von Frauen bei Beurteilung und Beförderung,
mehr Kinderbetreuungsmöglichkeiten und ein familienfreundlicheres Steu-
errecht. 

Die dbb bundesfrauenvertretung fordert eine eigenständige Alterssicherung
für Frauen. Der Generationenvertrag muss im Zeitalter des demografischen
Wandels neu definiert werden. Dazu gehört eine bessere systemgerechte
Anerkennung von Familienarbeit als generativer Beitrag zu den Alterssiche-
rungssystemen. Die Durchsetzung von work and life balance liegt im Interes-
se der Frauen und auch der Dienstherren. Erwerbsbedingte Kinderbetreu-
ungskosten müssen steuerlich vom ersten Euro an als Werbungskosten be-
ziehungsweise Betriebsausgaben absetzbar sein.  Frauen mit Familienpflich-
ten brauchen bessere Wiedereinstiegschancen und den Kontakt zum Ar-
beitsplatz. Deswegen fordert die dbb bundesfrauenvertretung den Ausbau
alternierender Telearbeit. 

Gemeinsam mit dem dbb hat die dbb bundesfrauenvertretung schon viel er-
reicht: In der Strukturreform des öffentlichen Dienstes ist die Durchsetzung
von Gender Mainstreaming als Ziel verankert worden. Ein neues flexibles
Laufbahnrecht im Beamten- und Tarifbereich führt zu besseren Karrie-
rechancen – auch und gerade für Frauen.

Von Frauen
Die dbb bundesfrauenvertretung ist als eigenständige Einrichtung die ge-
werkschaftliche Organisation für Frauen im öffentlichen Dienst unter dem
Dach des dbb beamtenbund und tarifunion. Die ddb bundesfrauenver-
tretung vereinigt rund 400 000 weibliche Beschäftigte und ist damit die 
Interessenvertretung für Frauen im öffentlichen Dienst und in den privati-
sierten Bereichen. Wir sind Ansprechpartnerinnen für Beamtinnen und 
Tarifbeschäftigte im öffentlichen Dienst. 

Als eigenständige Einrichtung hat die dbb bundesfrauenvertretung eine
demokratische Struktur. Ihr höchstes Gremium ist der dbb bundesfrauen-
kongress. Hier treten weibliche Delegierte aus den Mitgliedsgewerkschaf-
ten zusammen, um die Geschäftsführung der dbb bundesfrauenvertre-
tung zu wählen und die Leitlinien für die politische Arbeit festzulegen. Die
Geschäftsführung der dbb bundesfrauenvertretung ist das Gremium für
die aktuellen Aufgaben und sorgt auf Bundesebene für die Durchsetzung
der politischen Ziele. Zwischen den Bundesfrauenkongressen tagt zwei
mal jährlich die Hauptversammlung. In der Hauptversammlung sind die
Frauenvertreterinnen der Mitgliedsgewerkschaften  zusammengefasst.
Die Mitglieder der Hauptversammlung verwirklichen die Politik der dbb
bundesfrauenvertretung in ihren Mitgliedsgewerkschaften. Die Geschäfts-
stelle der dbb  bundesfrauenvertretung in Berlin koordiniert die Aktivitä-
ten und ist Ansprechpartnerin für Einzelmitglieder. 

Die Mitgliedschaft im dbb beamtenbund und tarifunion lohnt sich – Sie
profitieren von sämtlichen Angeboten des dbb: Rechtsschutz und rechtli-
che Beratung über die dbb Dienstleistungszentren, Fort- und Weiterbil-
dung bei der dbb akademie,  attraktive Finanzdienstleistungen beispiels-
weise für die Alterssicherung vom dbb vorsorgewerk, aktuelle Fachliteratur
aus dem dbb verlag.

Networking 
und Kommunikation
Die dbb bundesfrauenvertretung kommuniziert die Interessen der Frauen im
öffentlichen Dienst verbandsintern gegenüber dem dbb beamtenbund und ta-
rifunion und extern gegenüber Politik und Medien, Frauen- und Wirtschaftsver-
bänden, Parteien und anderen Berufsorganisationen. Kommunikation und Ser-
vice für unsere Mitglieder sind der Schlüssel unseres Erfolges.

Der monatlich erscheinende Informationsdienst frauen im dbb informiert und
transportiert die Inhalte unserer politischen Arbeit an die Basis. 

Mit unserer aktuellen Homepage www.frauen.dbb.de informieren wir im Inter-
net schnell, umfassend, direkt und übersichtlich über unsere Politik, unsere Po-
sitionen und neue Entwicklungen.

Wir sorgen für Fortbildung und Networking unserer Mitglieder. Neben der Zu-
sammenarbeit mit der dbb akademie organisiert die dbb bundesfrauenvertre-
tung jährlich stattfindende frauenpolische Fachtagungen zu aktuellen Themen.

In Flyern und Informationsbroschüren und  durch Plakate zur Chancengleichheit
machen wir auf spezifische Frauenthemen aufmerksam und informieren unse-
re Mitglieder, denn: Wer mehr weiß, kommt besser weiter! 

Effektive Gewerkschaftsarbeit kann nur leisten, wer die Interessen seiner Mit-
glieder kennt und aufgreift – Sprechen Sie uns an! Wir machen Frauen stark!
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